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(LP), Just For Kicks, 2019)
Mit seinem Projekt Cosmograf hat
der  britische  Multi-
Instrumentalist  Robin  Armstrong
bereits  einige  –  um  genau  zu
sein.  sieben  -progressive
Studioalben veröffentlicht. Nach
dem  er  auch  das  Ende  seiner
Aktivitäten  bei  der  britischen
Band  Big  Big  Train  bekannt
gegeben hat, möchte er sich verstärkt wieder seinen eigenen
Projekten  widmen.  Das  vorliegende  Album  „Mind  Over  Depth“
wurde bereits im vergangenen Jahr veröffentlicht und bekommt
nun auch bei Betreutes Proggen etwas verspätet, die verdiente
Beachtung. Wohlgemerkt die Verzögerung hängt keineswegs mit
mangelnder Qualität zusammen, so kann man den eigentlichen
Grund eher an der großen Anzahl der veröffentlichten Alben in
der Vergangenheit festmachen, da bleibt dann schon einmal das
ein oder andere liegen.

Wie bereits erwähnt, gehört Robin Armstrong zu den fleißigen
seiner Zunft, seit seinem 2008er Demo „Freed from the Anguish“
und dem im Jahr 2009 veröffentlichten „End of Ecclesia“ bis zu
seinem aktuellen Werk aus 2019 ist er sich musikalisch im
wesentlichen stets treu geblieben. So zeigt er fortwährend
seine  Vorliebe  für  symphonisch,  melodiösen  Prog  begleitet
durch gelegentlich härtere Gitarrenriffs, ohne dabei in Gefahr
zu  geraten,  allzu  sehr  dem  Prog  Metal  zu  verfallen.  Eine
gesunde Härte, die für ausreichend Dynamik und Schwung in die
Kompositionen sorgt, so könnte man es umschreiben. Das gilt
auch für die fünf Titel von „Mind Over Depth“. Vereint mit den
fast  episch  atmosphärischen  Passagen  entstehen  daraus
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treibende, dann aber auch teils schwebende Songs, die für eine
Menge  musikalische  Abwechslung  sorgen.  Kurze  und  prägnante
Gitarrensoli, eingestreute elektronische Sounds und sanftere
Keyboardteppiche  sorgen  ebenso  für  eine  angenehme
Variantenvielfalt.

https://www.youtube.com/watch?v=8OjmSTJ0iM0

Unterstützung  erfährt  der  Cosmograf-Erfinder  durch  seinen
langjährigen  Wegbegleiter  und  Arrival-Drummer  Kyle  Fenton,
sowie – auf zwei Titeln – vom Ex-Porcupine Tree und O.R.k.-
Bassisten Colin Edwin. Zwei erfahrene Musiker, die dem Ganzen
die  richtige  Würze  verleihen.  Trotz  der  üblichen  rockigen
Vorbilder, die auch ein Armstrong nicht verleugnet, hat man
nicht  das  Gefühl,  dass  zu  irgendeinem  Zeitpunkt  schamlos
kopiert wird. Irgendwie schafft es der Multiinstrumentalist
auf  seinen  Alben  einen  eigenen  Charme  und  Charakter  zu
kreieren. Zumeist orientiert sich Armstrong an Mustern des
Neo- bzw. Retro Progs und streift dabei ebenso den New Art
Rock, ohne dabei auf Einflüsse des modernem Progressive Metal,
Electronica und klassischem Heavy Metal zu verzichten. Die
Kombination aus guter Produktion und ordentlichen Songs ergibt
am Ende ein Werk, welches mehr als ein Schattendasein verdient
hat.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Auch  wenn  „Mind  Over  Depth“  zeitweise  eine  etwas  härtere
Gangart an den Tag legt und dieses nicht jedermanns Geschmack
sein mag, ist Cosmograf mit diesem Opus ein gefälliges, gut
hörbares Album gelungen. Grund genug, um sich dieses Album
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einmal zu Gemüte zu führen.
Bewertung: 11/15 Punkten (KR 12, HR 11)

Surftipps zu Cosmograf:
Homepage
Facebook
Twitter Robin Armstrong
Bandcamp
Soundcloud
Proggnosis
ProgArchives
Apple itunes
Spotify
YouTube Music
Deezer

http://www.cosmograf.com
https://www.facebook.com/cosmograf/
https://twitter.com/cosmograf
https://cosmograf.bandcamp.com/album/mind-over-depth
https://soundcloud.com/cosmograf
https://www.proggnosis.com/Artist/10077
https://www.progarchives.com/album.asp?id=61019
https://music.apple.com/us/album/mind-over-depth/1464836213
https://open.spotify.com/album/5OWi6igsjccB1PFwQELiBw?autoplay=true&v=L
https://music.youtube.com/playlist?list=OLAK5uy_nWUh_vRQRnNcjm_T9tZv8yPRbRCLZTNHg
https://www.deezer.com/de/album/97777122?autoplay=true

